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Anlage zu TOP 6 

 

Beschlussantrag  
 

an den Jugendhilfeausschuss des Landkreises Gießen 

zur Sitzung am 21.05.2014 

 

Betreff:  Vertragsrevision freier Träger 
 

Vorbemerkung: 
 

Der Fachausschuss Jugendhilfeplanung und –entwicklung hat in seiner 

Sitzung am 25. April 2014 dem Umsetzungsvorschlag einstimmig bei einer 

Enthaltung zugestimmt.  

 

Der Umsetzungsvorschlag beruht auf den Ergebnissen aus der Ende 2012 

durchgeführten Bestandserhebung, den geführten Auswertungsgesprächen 

mit den Trägern sowie Anforderungen und Wünschen aus den politischen 

Gremien des Landkreises Gießen. Diese Resultate wurden in Form einer Excel 

Datei mit einer Übersicht der Verträge, die die Jugendhilfe betreffen, 

vorgelegt. In einzelnen Spalten dieser Tabelle werden die jeweiligen 

Empfehlungen zu den einzelnen Verträgen aufgezeigt: 

 

 Empfehlungen der Verwaltung, Stand April 2014 (Grüne Spalte; AI): 

Es werden inhaltliche Empfehlungen und Empfehlungen zur weiteren 

Vorgehensweise von der Verwaltung für den jeweiligen Vertrag 

vorgelegt. 

 

 Veränderungen und Neuformulierungen werden empfohlen bei:  

 Zielgruppen (beige Spalte; Zielgruppe neu) 

 Angebotsspektrum (beige Spalte, Angebotsspektrum neu)  

 Rechtsgrundlagen (lila Spalte, Rechtsgrundlagen neu) 
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 Ziele (beige Spalte, Ziele neu): 

Auf Wunsch der Verwaltungsleitung: Neu aufgenommen werden - 

überprüfbare Ziele. Durch das zukünftige Berichtswesen (wird in der 

Folge der abgeschlossenen Verträge erstellt) sollen die Ziele 

überprüfbar sein. 

 

 Index-Erhöhung (hellgelbe hintere 15 Spalten): 

Auflistung der Zuwendungen des Landkreises, mögliche beispielhafte 

Berechnung einer Index-Erhöhung und Erhöhung für 2016 

 

Der Fachausschuss Jugendhilfeplanung und – entwicklung stellt daher folgenden 

Antrag an den Jugendhilfeausschuss: 
 

Der Jugendhilfeausschuss möge beschließen: 

Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem vorgelegten Umsetzungsvorschlag der 

Verwaltung zu. 

 

Begründung: 

 

In den Jugendhilfeausschusssitzungen am 24.10.2012 und 06.06.2013 

wurde die Veraltung beauftragt, eine Planungs– und Entscheidungsvorlage 

vorzubereiten und dem JHA vorzulegen. Ebenso sollte diese Vorlage mit dem 

Fachausschuss Jugendhilfeplanung und –entwicklung, sowie mit den freien 

Trägern rückgekoppelt werden. Das vorgeschlagene Verfahren sollte in enger 

Abstimmung mit der Stadt Gießen erfolgen. 

 

Von Seiten der Politik erhielt die Verwaltung den Auftrag, überprüfbare Ziele 

für die Verträge zu erstellen und der Planungs- und Entscheidungsvorlage 

hinzuzufügen. 

 

Hiltrud Hofmann  

 

Für die Richtigkeit 

gez. Langbehn 
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Anlage: Übersicht der Verträge der Jugendhilfe bzw. mit Jugendhilfeanteilen 

(Excel Tabelle mit 4 Blättern) 


